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Zum Event:

Wie weit reicht die Verantwortung Schweizer Unternehmen für Menschenrechte und Umwelt
im Ausland? Und wie lässt sie sich wirksam durchsetzen?
2020 erhielt die Konzernverantwortungsinitiative eine Mehrheit der Volksstimmen,
scheiterte jedoch am Ständemehr.

Im Zentrum der Initiative stehen verbindliche Sorgfaltspflichten: Unternehmen sollen Risiken
für Menschenrechte und Umwelt erkennen und geeignete Massnahmen ergreifen. Eine
unabhängige Aufsicht und Sanktionen sollen die Einhaltung sicherstellen. Hinzu kommt eine
Haftung für Schäden, die kontrollierte Unternehmen verursachen. Doch wie greifen Sorgfalt,
Kontrolle und Haftung ineinander? Und wo liegen die Grenzen unternehmerischer
Verantwortung entlang internationaler Lieferketten?
Der Vortrag ordnet den aktuellen Stand der Schweizer Debatte ein: Was gilt bereits heute?
Was würde die neue Konzernverantwortungsinitiative verändern? Wo unterscheiden sich
Initiative und bundesrätlicher Gegenvorschlag? Und was bedeutet das für Schweizer
Unternehmen und für Menschen, die von ihrer Geschäftstätigkeit betroffen sind?

Mit einer neuen, inzwischen zustande gekommenen Initiative steht das Thema erneut auf
der politischen Agenda. Auch der Bundesrat setzt auf neue Regeln: Er hat einen indirekten
Gegenvorschlag in die Vernehmlassung geschickt, der sich eng an den Entwicklungen in der
Europäischen Union orientiert.

Organisatorisches

 

Die Teilnahme ist 
Nichtmitglieder offen! 

 und auch für 

Zur Vorbereitung: Für die Veranstaltung wird keine Vorbereitung oder Vorkenntnisse vorausgesetzt. 

Anmeldung: Wir bitten um eine Anmeldung per E-Mail an djs.basel@djs-jds.ch bis
zum 28. November. Die Anmeldung dient nur zu organisatorischen Zwecken

kostenlos Studierende und 
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